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Bezirksklasse Herren BS

RSV Braunschweig III : Lehndorfer TSV 
Sonntag, 10.12.2023, 12:00 Uhr

Lehndorfer TSV stockt Punktekonto in der Bezirksklasse 
Herren BS auf

Große Begeisterung herrschte am Sonntagnachmittag bei den Gästen vom Lehndorfer TSV, als
Lasse Wenderoth sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber RSV Braunschweig
III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lasse Wenderoth, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Jeske / Bethe gelang es, Weiler / Petrov im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Zwar
brachten Vernier / Bach Franze / Stephani phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Franze / Stephani mit 3:1 durch. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Wöhler / Rößler und
Wenderoth / Goedeke, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian Jeske und Felix Bach aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Florian Bethe seine
2:3-Niederlage gegen Henri Vernier hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Das folgende Einzel zwischen Marcel Franze
und Lasse Wenderoth, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Unglücklich war Jens Stephani in der
Begegnung gegen Fynn Weiler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Iko Wöhler hatte gegen Maksim Petrov, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen keine Schwierigkeiten.
Mit 3:1 hatte Stefan Rößler im Doppel gegen Julian Goedeke die Nase vorn. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Jeske,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Henri Vernier verlor. Florian Bethe verlor sein Spiel
gegen Felix Bach unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 7 Siege und 8 Niederlagen für Bach aus. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Marcel Franze bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Fynn Weiler. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 4:8. 2:3 endete nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-
Partie zu erwartende Einzel zwischen Jens Stephani und Lasse Wenderoth aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2023 (14:57) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des RSV Braunschweig III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 11:7 bei 5 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des Lehndorfer TSV geht es stattdessen am 10.12.2023 gegen den VTTC
Concordia Braunschweig II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 RSV Braunschweig III

Doppel: Jeske / Bethe 1:0, Franze / Stephani 1:0, Wöhler / Rößler 0:1 
Einzel: C. Jeske 0:2, F. Bethe 0:2, M. Franze 0:2, J. Stephani 0:2, I. Wöhler 1:0, S. Rößler 1:0 

 Lehndorfer TSV
Doppel: Vernier / Bach 0:1, Weiler / Petrov 0:1, Wenderoth / Goedeke 1:0 
Einzel: H. Vernier 2:0, F. Bach 2:0, F. Weiler 2:0, L. Wenderoth 2:0, J. Goedeke 0:1, M. Petrov 0:1


